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Deas xxIx . Capitel .

Oseß andern Tags hatte mein Hern ſeinen Offi⸗
ciern und andern guten Freunden / eine Fuͤrſt⸗

liche Gaſterey angeſtellt / weil er die angenebme Zei⸗
tung bekommen / daßdie Seinigen das veſte Hauß
Braunfels ohne Verluſt einigen Manns eingenom⸗

men ;
da

muſte ich / wie dann mein Ampt war / wie
ein anderer Tiſch⸗Diener belffen Speiſen aufftra⸗
gen / einſchencken / und mit einem Deller in der Hand
auffwarten : Den erſten Tag wurde mir ein groſſer 85

fetter Kalbskopff ( von welchen man zu ſagen pflegt/
daß ſte kein Armer freſſen dorffe ) auffzutragen ein⸗

gehaͤndigt; weil nun derſelbig zimlich muͤrb geſot⸗
ken war / lieſſe er das eine Aug mit zugehdriger gan ·

mir ein anmutbiger und verfuͤhriſcher Anblick war :

Undweil mich der friſche Seruch von der Speck⸗
Bruͤhe und auffgeſtireutem Ingwer zugleich anrei⸗

sete / emyfand ich einen ſolchen Appetit / daß mir e
das Maul gantz voll Waſſer wurde : In Summa /
das Aug lachte meine Augen / meine Naſen / und

meinen Mund zugleich an / und bate mich gleichſam /
ich wolte es doch meinem heiß⸗hungerigen Magen
einverleiben : Ich lieſſe mir nicht lang den Rock zer⸗
reiſſen / ſondern folgte meinen Begierden / im Gang
bub ich das Aug mit meinem veffel / den ich erſt den⸗
ſelden Tagbekoͤmmen hatle / ſo meiſterlich herauß /
und ſchickte es ohne Anſtoß ſo geſchwind an ſeinen

Ort / daß es auch kein Menſch innen ward / biß das e
Schũppen⸗Eſſen auff den Tiſch kam / und mich und i

ſich ſelbſt verꝛielhe; dañ als man ibn zerlegen wolte /
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ben / daß man ihm einen einaugigen Kaldskopff auff .

zuſtellen / das Hertz daden ſolte ! Der Koch muſte
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und eins von ſeinen allerbeſten Gliedmaſſen mangel⸗
te / ſahe mein Her : gleich / warumb der Vorſchnei⸗
der ſtutzte ; Er wolte fuͤrwahr den Spott nicht ha⸗

vor die Tafel / und die ſo auffgetragen batlen/ wurden
mit ihm examinirt ; zuletzt kame das Facit uͤber den

armen Simplicium herauß / daß nemlich ihme der

Kopffmit bepden Augen auffzutragen gegeben wor⸗

dan waͤre/ wie es aber weiter gangen / darvon wuſte
niemand zu ſagen . Mein Herꝛ fragte / meines Be ,

duͤnckens mit elner ſchrocklichen Mine , wohin ich mit

dem Kalbs⸗Aug kommen wäre ?geſchwind
wiſchte

ich mit meinem Leffel wieder auß dem Sack / gab
dem Kalbskopff den andern Fang / und wieſe kurtz

und gut / was man von mir wiſſen wolte / maſſen ich
das ander Aug/ gleich wie das erſte / in einem Huo
verſchlang : Par Dieu , ſagte mein Herꝛ / dieſer A &

ſchmeckt beſſer / als zeben Kaͤlber! Die anweſende
Herꝛen lobten dieſen Außſpruch / und nenneten meine

kluge Erfindung / und Vorbedeutung künffliger
Dapfferkeit und unerſchrockenen Reſolution . Alſo

daß ich vor dißmal meiner Straff / durch Widerho⸗

Tbcc / die icd auß Einfalt begangen / eine Wunder⸗

lung eden deß jenigen/ damit ich ſolche verdientbat⸗

te
/ nicht allein gluͤcklich entgieng / ſondern auch von

etlichen kurtzweiligen Poſſenreiſſern / Fuchsſchwaͤn⸗
tzern und Tiſch⸗Ratben / diß dod erlangte / ich haͤte
weislich gehandelt / daß ich beyde Angen zuſammen

logirt / damit ſie gleichwie in dieſer / alſo auchin je ⸗

ger Welt einander Huͤlff und Geſellſchafft leiſten
konten/ worzuſie dann anfaͤnglich von der Natur ge⸗
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widmet wären . Mein Herꝛ aber ſagte / ich ſolte ihm
ein ander mal nicht wieder ſo kommen .

Tafel /man ſprach das Tiſchgedet ſehr ftill / und al

wenn man in einem Kapucciner⸗Convent geſſen dat⸗⸗

Ich kan nicht beſchreiben / wie ſich nach und nach ei⸗

te dann die gantze Geſellſchafft einem Oraror ver⸗ 5

gleichen / der erſtlich ſachte anfaͤhet / und endlich F
berauß donnert : Man brachte Gerichter / deßwegen

Frantzoͤſiſchen Potagen und Spaniſchen Olla pot -

rer Subſtanz fich weit anders veraͤndert hatten / als
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Das XXxX. Capitel . — —
Eydieſer Mablzeit ( ich ſchaͤtze/ es geſchicht bey ,

andern auch ) tratte man gantz Chriſtlich zur⸗

lem Anſehen nach auch ſehr andächtig : Solche ſtille
Andacht continuirte ſo lang / als man mit der Sup ' oõ F
und den erſten Speiſen zu thun hatte / gleichſam als F

he ; Ader kaum hatte jeder drey oder viermal geſeg⸗
ne Gott geſagt / da wurde ſchon alles viel lauter :

ñes jeden Stimm ſe langer je hoher erhebte / ich wol . e

Vor⸗Eſſen genant / weil ſie gewuͤrtzt/ und vor dem

Trunck zu genieſſen verordnetwaren / damit derſelde F
deſto beſſer gienge : Item Bey⸗Eſſen / weil ſie ey F
dem Trunck nicht uͤbel ſchmecken ſolten / allerband

5

triden zu geſchweigen ; welche durch tauſendfaͤltige F

kuͤnſtliche Zubereilungen und ohnzablbare Zuſaͤtze
/ F

dermaſſen verpfeffert / uͤberdummelt / vermummet /
wixtirt / und zum Trunck geruͤſtet waren / daß -ie re

durch ſolche zufaͤllige Sachen und Gewuͤrtz mit ihy⸗' F

ſte die Natur anfaͤnglich hervor gedracht / alſo da ;
ſie Cneus Manlius felbſten / wann er ſchon erſt auF

Aſia fommen waͤre/ und dlebeſte Köch bey ſich ge⸗
E vj babt
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